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Als Jesus geboren wurde veriindeten die Engel
voll Freude sein Komrnen: ,rFrohlocket!"
Freude, denn Jesus ist geboren.
Die Hirten und die andereno die um Jesus waren,
schienen Freude auszusrrahlen, die Freude, von der Jesus sagte,
dass er gekommen sei, sie zu geben.

Ein freudvolles Herz ist wie ein Sonnenstrahl der Liebe Gottes,
die Hoffnung auf das ewige Glüc§ ein brennendes göttliches Feuer.
Wenn wir Jesus Raum geben, damit er in uns leben kann,
werrlen wir diese Fre,ude erfahren.
Und wenn wir treten, werden auch wir zu eine,m Strahl der Liehe
Gottes - bei uns zu Hauseo dort wo wir leben,
und schließlich ftir die ganze, große'Welt.'o (Mutter Teresa)

Lieber Hen RöBmonn u. Gesongsverein Cöcilio !

ln dieser schweren leil der Corono-Pondemie Weihnochten zu feiern, fordert von uns,
doss wir uns ouf dos Wesentliche:besinnen. Dos Koufen, sich beschenken, Fomilien-
besuche, olles AuBere isi redulert. Wer Überfluss hot, tut gut dorqn, die in Not
Gerotenen zu unterstützen.

ln Tonsonio dürfen wir voll Donk auf ein behüietes Johrzurückblicken. Wir leben in
Frieden, sind von Corono weithin verschonl geblieben, wöhrend bei lhnen viele
Einschrönkungen die Situotion behenschen.

Unsere Post nimmt jetzt wieder Auslondsbriefe on, so donke ich mii diesem
Weihnqchtsbrief lhnen und ollen gonz hezlich, die seit Juli 2019 bis jeizt unsere Momo
Josefine Sekundorschule für Mödchen finflnziell unterstützt hoben. Die Verspötung bitte
ich zu entschuldigen. Es kom im Dezember vieles zuscrmmen: lch wor on Amöbenruhr
erkronkt, nohm on einerWoche Exezitien teil und mirwurden 2 gro8e Eimer Pfloumen
geschenkt, um sie zu Mormelode zu verorbeilen. (Noch Weihnochten ist die Zeit der
Pfloumen vorbei). Noch orbeite ich vollzeitlich im Büro und donke Gott, dies in meinem
hohen Alter von 93 Johren noch zu können.

Wir sind dobei, dos Wosserproblem der Schule zu beheben. Eine 5,3 km entfernte
Quelle wurde gefosst und Leitungen gelegt, domit dos Wosser mit eigener Schwerkroft
ohne Pumpe in einen großen Tonk flie8t. der oberholb des Schulgundstücks fost fertig
gebout ist, um von dort überoll hin geleitet zu werden, wo es gebroucht wird. Als
Nöchsies ist ein weiteren Trokt für die Unierbringung der Schülerinnen erforderlich.

Nichi olles, wos geplcrnt und begonnen wurde, wor erfolgreich. Der Weiterbou
der Schulkirche. von dem ich im letzten Weihnochtsbrief schrieb, konnte nicht
genehmigt werden. weil es ein postoroles Projekt und kein eigentliches Schulprojekt ist

und für die kleine Schneiderinnenschule suchen wir dringend neue Schülerinnen.
lm Advent worten wir ouf dos Licht, dos die Hezen der Menschen verwondelt

und sie mit Donkborkeit und göttlicher Liebe erfüllt. Wir hoffen und beten, doss die
Pondemie bold ein Ende findet und die vielen qnderen Probleme der heutigen Zeit
gelöst werden.

Ein gnodenreiches Weihnochtsfest wünsche ich lhnen, liebe Sternsinger und dCIss

dos neue Johr für uns olle von Gott gesegnet sei und uns nöher zu lhm führe.

Mir healichen Donkesgrüßen
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